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Mit 1, Oktober b>gann das vierte Quartal des 
XXV Jahrganges, und wir bitten deshalb diejenigen, 
unserer p, t, Leser, deren Abonnement hiermit 
abgelaufen ist, um baldgelallige Erneuerung desselben 
damit in der ferneren Zusendung des Blattes 
keinerlei Unterbrechung eintritt 


ARTUR HORNER 
1, Krugersiroße 4 


KATEGORIE, 1600 K 
Lady Smilh 
Mac Vera Girl . 
Naehtscbatten 
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Programm 


Die obigen Firmen legen Wetien für alle 
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Für daa Deutsche eich: Gansjahrig 36 Mark (balbjahrig 
18 Mark, vierteijabrig 9 Mark), 

Für das ührlge Ausland: Ganzjahrig 48 Kronen (halb- 
jahrig 24 Kronen), 
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Abonnement für Turfkreise: Maclean . . Brumzbar . "Vorzüglichster inländischer 
h 3 O Ge. 
1. Vallea Turf-Abonnement, d. i. für die 
Zeitung, eisschlielich Torfbuch und E Champagner 


samtlicher Monatskalender 
2. Einfaches Turf-Abonnament, d. 1. für die 
Zeitung, einschließlich Turfbuch 
3, Kalender-Abannement, d. i. für die samt- 
lichen Kalender, namlich Turfbuch und 


Törley Talisman see 


Flora Stranger. 
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WEEN, DIENSTAG DEN 4. OKTOBER 1904. 


DAS PESTER HERBST-MEETING, 
V, 


Das St. Leger hat die Frage auf die Ant- 
wort, wer der beste Dreijäbrige im Lande sei, 
mit unbestreitbarer Klarheit und Dentlichkeit er- 
teilt, Con amore steht au der Spitze seiner Alters- 
genossen. Diese Stellung müssen ihm nunmehr 
auch die scharfsten seiner Gegner, die über- 
zeugtesten der Anhanger der anderen Großen des 
Jahrganges von 1901 einraumen, mögen sie auch noch 
so viele und noch so haltbare Entschuldigungsgründe 
für deren Versagen ins Treffen führen. Coz amore über- 
ragt die anderen Dreijahrigen an absolutem Renn- 
vermogen und an Widerstandsfahigkeit, und das 
ist auch ein gewichtiger Punkt, der Com amores 
Eignung für die Zucht in das hellste Licht rückt. 
Er hat eine gewisse Zeit gebraucht, um sich zu 
entwickeln, er hat erst am 11. Oktober des Vor- 
jahres seine Maidenschaft abgelegt, aber dann hat 
er rasch eine große Form gezeigt und diese große 
Form bis zum heutigen Tage beibehalten. Und 
das ist viel, sehr viel, Mun bedenke doch, daß 
Con amore seit anfangs April io hartem Training 
steht, daß er unendlich sthwere Rennen durchzu- 
kampfen gehabt hat, umd mum steht er vor uns 
da in blühender Verfassung, ungebrochen, unan- 
‚gegriffen von den Strapazen angestrengtester Arbeit. 
Sein "Trainer Herbert Reeves hat da em Meister- 
stück geliefert. Nicht wenige, die Com amore als 
Zweijahrigen sahen, schüttellen bedenklich den 
Kopf und meinten, die Fuße des Hengstes kóunen 
unmoglich stand halten. Aber sie haben stand 
gehaltem, und daran mag sich Herbert Reeves ein 
großes Verdienst beimessen. In Napaged! wurde 
Con amore gezogen aus der Gorete, die Herr 
Arstides Baltazzi mit seinem kundigen Blicke 
nach Beendigung ihrer Rennlaufbahn erworben 
hat, Ein großartiger Goff, der das Verstanduis 
des genannten Züchters glanzend illustriert, Schon 
viele Großen unserer Vollblutzucht hat Napagedl 
bisher gebracht, das bedeutende Gestüt, ohne 
welches man kaum von einer nennenswerten ziS- 
leithanischen Zucht sprechen konnte. Was aber 
kann man noch von einer Zuchtstatte erwarten, 
die uns schon einen JVunguam dormio, einen Monte 
Christo, einen Con amore gebracht bat) 

Als Con amores ernstesten Gegner im St. Leger 
sah man merkwürdigerweise iu den allerletzten 
Tagen und namentlich vor der Entscheidung des 
Rennens Ma an und nicht Kermgo, der nach 
öffentlicher Form doch unbedingt den Vorzug vor 
Ma verdiente. Es machte sich aber gegen Ärringo 
eine gewisse Opposition geltend, die nicht unbe- 
gründet war, wie das Rennen zeigte. Keringo ver- 
sagte namlich ganzlich, er war schon nach dem 
Einbiegen in die Gerade geschlagen, Er ist einfach 
nicht mehr das Pferd vom Sommer, und die Be- 
fürchtungen der Angehörigen seines Stalles, welche 
mit seinen letzten Galopps nicht besonders zufrieden 
waren, waren leider nicht grundlos Er hat eben 
nicht in gleicher Weise wie Con amore den An- 
forderungen! des Trainings zu widerstehen ver- 
mocht. Aber auch ‘Afa war kein ernster Gegner 
von (on amore, der ihn im Ziele mehr als sechs 
Langen hinter sich ließ. Er konnte es nach seinen 
letzten Leistungen auch nicht seın, nur die Zuver- 
sicht seines Trainers bewirkte, daß die Schar 
seiner Freunde sich von Tag zu Tag mehrte, Diese 
Zuversicht des Trainers war aber nicht gerecht- 
fertigt. Wohl das uachste Jahr erst wird uns dar- 
über Aufklarung geben, ob die Erkrankung Mas 
Schuld daran ist, daB er als Dreijahriger nicht ge- 


worden ist, was er einst zu werden versprach, 
oder ob er nberhaupt ein überschatztes Pferd war. 
Einigen Widerstand setzte Rodope dem Sieger des 
St. Leger entgegen. Aber wenn der Richter er- 
klarte, Com amore habe mur sicher gewonnen, so 
wollte er damit wohl nur die dem Auge sichtbare 
Art des Sieges von Con amore kennzeichnen. Trotz 
Peitschenbilfs war der Erfolg Com amsres ein 
leichter. 

Von den anderen Rennen für altere Pferde 
war das bedeutendste das Oktober-Handicap. Nicht 
weniger wie zwanzig Pferde wurden hiefür bereit- 
gemacht, eine Zahl, die für die Gute der Arbeit 
des Handicappers sprach. Es war jedenfalls nicht 
leicht nachzurechnen, und die durch die Notierungen 
im Ringe ausgedruckte Meinung, daB Ormda, 
Malupri und Ceipó im Gewichte besser daran 
waren wie ihre Gegner, wurde durch den Ausgang 
des Rennens nicht bestatigt. 
Pferde wurde placiert, vielmehr kamen Camperdown, 
Master Jack ww Kserkilencsszäsegy an der Spitze 
des großen Feldes durchs Ziel. Der Sieg von 
Canperdown war naturlich eine große Überraschung, 
weniger wegen der vorhergegangenen Niederlagen 
des Hengstes, sondern weil Camperdown bisher absolut 
nicht der Garde der Flieger beizuzahlen war. Und 
es waren gar schnelle Pferde unter den Kon- 
kurrenten des Sohnes des King Monmouth, der 
merkwürdigerweise bei wns keinen Steher produ- 
zieren kann, wahrend er in England ein paar Pferde 
von großer Ausdauer zurückgelassen hatte, Zu den 
geschlagenen Pferden gehorte auch Royal Flush, 
der sich 24 Stunden spater im Verkauísrennen tiber 
1000 m wieder versuchte. Er war aber nicht im 
stande, 27 Pfunde au Reclame zu geben, der ihn 
sicher schlug. Das Maidenrennen und das Verkaufs- 
rennen über die Meile wurden von den Herzog- 
schen Pferden Píslanis und Glory gewonvem, da- 
gegen unterlag deren Stallgenossin Sada Jacco im 
Zuglöer Preis gegen Prior. Sie wurde von dem 
Uechtritzschen Hengst, der ihr allein entgegentrat, 
so überlegen geschlagen, daß man wohl annehmen 
darf, sie sei ganz außer Form geraten. 

Die wertvollste Konkurrenz für die Vertreter. 
des Jahrganges von 1902 war das Große Handicap 
der Zweijahrigen, Harčár, der gestürzte Favorit 
vom Verneuil-Handicap, und Aert waren die 
meistgewetteten Pferde Zarbär war wieder nirgends. 
Sollte es möglich sein, daß er mindestens so gut 
wie Keodly ist? Wenn dies wahr ware, dann ist sein 
Besitzer zu bedauern, daB er ein gutes Pferd be- 
sitzt, das so ganz wnd gar nicht gewillt ist, im 
Rennen sein richtiges Können zu zeigen. Mdgint 
mußte sich vor ARössa dimbd beugen, auf deren 
gute Frühjahrsform man ganz vergessen hatte, Im 
Besitze derselben mußte sie allerdings erste Chancen 
haben. Gyere be rózsám versuchte es mit dem 
Davongehen, kam aber nicht nach Hause, Zady 
Russel erlag ihrem Reiter. Unter einem geübteren 
Jockei ware sie weit naher bei der Siegerin ge- 
wesen, Der Russe Barkis war nirgends. Móglicher- 
weise machen sich jetzt bei den Lazareffschen 
Pferden die Wirkungen des Klimawechsels geltend 

Im Maiden-Verkaufs-Handicap der Zweijahrigen 
und im Nursery-Handıcap waren Kaczérlány und 
Agnes Forrás siegreich, Die Rohonczysche Stute 
hatte sich schon in Wien bemerkbar gemacht, auf 
der schwereren Freudenaser Bahn aber war sie an 
der Distanz gescheitert, wahrend sie hier über 
900 m von ihrer Schnelligkeit entsprechenden Ge- 
brauch machen konnte. Agnas Forräs brachte mit 
ihrem Siege eine ganz bemerkenswerte Leistung, 
denn sie gab an ihre Konkurrenten, von denen 
die meisten schon Rennen gewonnen haben, bis 
zu 23 Pfunden weg Den Pehély-Preis über 3300 m 
für Zweijahrige und Altere gewann der zweijahrige 
Makerlö in gutem Stile gegen so erprobte Steher 
wie Jraska und Katona, Er ist gerade nicht vornehm 
gezogen, muß aber eme ganz gehorige Dosis Aus- 
dauer besitzen Es entstand bei der Auktion auch 
ein lebhaftes Bieten auf den Hengst, der schließlich 
um den dreifachen Einsatzpreis von Captain Z, 
gekauft wurde. 


Im Maidenrennen, mit welchem das heutige 
Programm eröffnet wird, baben der Erwahlte des Captain 
Terey, Standard und Aotfhz! Express die beslen Aus- 
sichten, ihren ersten Sieg zu erringen. 

Das Welter-Handicap ist ziemlich afen, doch 
scheint es immerhin, als ob Séien, Tubıradm und Fruska 
einen Vorteil gegen ihre Konkurrenten in der Hand hatten. 

Der Herbst-Preis liegt anscheinend zwischen 
Prior und Maresa, neben denen noch Dolomit in Betracht 
e m 

Im Maiden-VerkaufsrtennenderZweijahrigen 
verdienen Wonder und Temmy den Vorzug vor Szende 
und Très comigue. 


Keines dieser drev 


Im Verkaufsrennen der Zweijahrigen dürften 
Amie und Sáfár das Ende untereinander ausmachen, doch 
sind such Tigra und #oglalö nicht außer acht zu lassen. 
Das Handicap über 9000 m konnte Ducrot ge- 
winnen, wenn er Æsas und Székely zu schlagen vermag, 
Tips für beute: 
Maidenrennen; Stall Capt. Terey— Standard, 
Welter-Handicap: Bütor— Tubiczdm. 
Herbst-Preis: Prior— Marcsa, 
Maiden-VerkaufsrennenderZweijchrigen: Wonder— Tommy, 
Verkaufsrennen der Zweijabrigen: Amie—Sdfdr. 
Handicap: Ducrof}—Esaz. 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Trabfahren ın Wien. 4,2 Uhr. 

HEUTE: Renven in Pest. 4,3 Uhr nachmittags, 

IN ENGLAND werden morgen in Leicester Rennen 
abgehalten. 

DER HERBSTPREIS bildet die Hauptnummer auf 
dem heutigen Pester Reunprogramme, 

LOUKSOR und Blue Fly, zwei Flying Fox-Solne, 
des M. E. Blanc, wurden für das englische St. Leger 1906 
genannt. 

RECLAME legle am Sonntag im Verkaufsrennen 
in Pest 1000 m in 1:004, zuruck. Das ist eine Rekord- 
zeit fur Österreich-Ungaro 

KÖNIG EDUARD von England wird in Gesell- 
schaft des Prinzen von Wales der Entscheidung den 
Cesarewiteh-Handicaps in Newmarket. beiwohnen. 

UNINSURED, der Sieger im heurigen Lincolnshire- 
Handicap, der əm Dienstag das Trial Plate in Newmarket 
gewann, soll sich während des Winters über Hürden ver- 
min 

ROCK SAND, der Sieger in den Jockey Club Stakes, 
bat einschließlich dieses Erfolges bisher «8.698 sovs. ge- 
wonnen. Der Hengst nahm an 20 Rennen teil, von denen 
er sechzebu siegreich bestritt, 

PATIENCE wird die Erwablte des Plaunerschen 
Stalles im St. Ladislaus-Preis sein, Die Teilnahme von 
Mégimt ist mach seiner Niederlage im Großen Handicap 
der Zweijabrigen als zweifelhaft anzusehen 

LEUTNANT CREUSSE, ein französischer Offizier, 
vollbrachte bei einer Hochsprüng- Konkurrenz in San 
Sebastian in Spanien eine hervorragende Leistung, Er 
sprang mit seinem Pferde Conspirareur 990 m hoch. 

LANES ZUSTAND bessert sich immer mebr und 
mehr. Das Bewußtsein des verunglücklen Jockeis ist soweit 
wiedergekehrt, daB er suf die Fragen der Arzte antworten 
kann. Die völlige Wiederherstellung wird jedoch noch 
Wochen in Ansprnch nehmen, 

51 ZWEIJAHRIGE worden bei der letzten Reugeld- 
erkläreug im Graf Hugo Henckel-Memorlal ;belansen, 
darunter Michelangelo, Menydörgäs, Patianee, Giddy Girl, 
Jugurtha, Orbene, Horkay und Sundk.. Unter den ge- 
strichenen Pferden fallen die Namen yon Bdhıa, Bonnat, 
Härsas, Karıkds, Lowenhers, Ruhin-und Topdnka nul. 

CON AMORE hat einen bemerkenswerten Rekord 
aufgestellt, denn keinem Pferde vor ibm ist es gelungen, 
das Österreichische Derby, das Deutsche Derby, den 
Wiener Jubüaums-Preis und das St. Leger zu gewinnen. 
Espoir, der gleich Con amore unter der Obhut von 
Herbert Reeves stand, war in den drei latzigenannten 
Rennen siegreich, nachdem er ım Österreichischen Derby 
Vierter gewesen. 

MR. HARRY MORRIS, einer der alteren engli- 
schen Rennleute, ist am Donnerstag im Alter von 76 Jahren 
in Kogland gestorben, Im Jahre 1852 bereits wurden die 
Farben des Verstorbenen, orange, weıße Kappe, registriert 
und sie waren ofi und auch mit Erfolg in besseren 
Flachrennen Englands vertreten Der Name des Mr. Morris 
stand oft in Verbindung mit so guten Pferden wie King- 
stan, Knight of St. George. 

FÜR DIE SWEEPSTAKES, welche im Juni 1906 
von Dreijahrigen uber die Meile zu laufen sind, wurden 
von 17 Herren 19 Anmeldungen gemacht Der Einsats 
betragt 10.000 K, das Reugeld 5000 K, jedoch nur 
20'0 K, wenn das Pferd bis 15. Dezember 1905 nicht 
genannt oder wenn bis dahin Reugeld erklart wurde Die 
Pferde sind bis zu dem eben angegebenen Termin namhaft 
zu machen, doch müssen mingestens 12 Unterschriften ab- 
gegeben werden, wenn das Rennen aufrecht erhalten 
werden soll. Zu den Herren, welche am 1. Oktober An- 
melduogen abgegehen haben, gehoren fast alle hervor- 
tragenden Rennstalibesitzer mit Ausnahme der Barone 
Gustav Springer, M. Herzog und Sigmund Vechtritz 


F. LACKENBACHER, I. Singerstrafe 9, und 
F. Laekenbachers Filiale, I. Rotepturmstraße 29, iber- 
nehmen wahrend des Pester Meetings alle Arten von Wetten 
xu fixen und zu-Startpreisen. 


Les problemes dans lea écoles. 

»Eiant donce qu'on appareil photographique fait un 
portrait en six secondes, combien faudra-t-il d'appareils 
pour exécuter ce môme portrait en trois siene de 
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L. Brachfelds dbr. H. Gärdista, bl äg . . . J. Fries O 
Gf. D. Wenckheims F-St. Bardedis, 49 ze A. Neumann D 
GL. S. Wimpürns F,-St. Ziza Blits, 48, kg Holmes 0 
Bar. M. Herzogs br. St. Tlsold, An, kg. R. Poole Ù 
P. Mraviks br. St. Mäkuiräg, 46, Ae - Bacskaı Ü 
Gesis, Somosi dbr. H. A/yári betyór, Aë, äg . Banes 
Bar. S. Uechtritz' F.-St. Zona sera, 443), Ae . Fetüng 0 
Tot.: 48:10. Platz: 98, 162, 82:50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 46 Madelaine, 94 Liza Bits, 
90 Coma Berenice, 120 Gullzver, 144 Röna, 149 Bardsdds, 
160 Nyár: betyár, 226 Duze, 329 Bona sera, 341 Ronde- 
lette, ABT Tdlisold, BAD Gdrdisia, 1268 Mäkurdg. Welt.: 
34, Madelaine, A Agnes Forras, D Cima Berenice, Lisa 
hts und Eise, 6 Bona sera, 8 Bardıdds, 10 Duse, 
Guliver und Zeite, 12 die anderen Sicher mit einer 
Lange gewonnen; ebensoweit zurück die Dritte. Wert: 
2950, 950, 350 K 
V. VERKAUFSR. 2500 K. 1000 m. 
A. v. Péchys 4j. br. W, Reclame v. Morgeu—Ravens- 
eraig, 2000 K, 46 Aen! (H. Milne) 1 : 00!j, . Fetting 1 
GL. E. Degenfelds a. dbr. W. Royal Flush, 10.000 K, 
SUAE EEE Janek 3 
Bar. M. Herzogs 3j. F.-St. Columbia, 6000 K, DÉI Ae 
Cleminson 3 
P. Mraviks dj. F.-St. Dercze, DD K, 50 Ae) . Bocskai 4 
Mr. Albert Woods Aj. br. St. Caudry, 2000 K, 48%), ke 


e 


Pretzner U 
Gf. EI Batthyauys 3j F.-W Rendetien, 9000 K, 48%, 
S. Bulford 
Bor. G. Springers 3). br. H. Pusstin, TONO K, 50 Ae 
Lewis 0 


Gf. L. Trauttmansdorffs 5j. F.-St. Toguade, 6000 ed 
Stehno 
Capt. Zs. 4j. F.-H. Othmar, 6000 K, 56 27. . . Bonta D 
Tot: 47:10, Plate: 92, 99, 112: 50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 8! Rendetien, 48 Royal 
‚Flush, 82 Columbia, 191 Othmar, 160 Dercse, 237 Caudry, 
274 Toguade, B10 Purstdn. Weit: 2 Reclame, Rendetlen 
und Royal Fluch, 5 Columbia, 6 Olhmar und Toguade, 
8 Derese, 19 Caudry und Pusutän. Sicher mit einer Lange 
gewonnen; anderthalb Langen zuruck die Dritte. Der 
Sieger wurde um 53800 K zurückgekauft, Wert: 1970, 
920, 170 K. 
VI. PEHELY-PR. 4800 K. 3300 m. 
P. Mravika 9j. br, H. Makerid v. Fodrasz—Muline, 
2000 K, 412], Ae (Mravik) . 3:503, . . . Bocskai 1 
Bar. M. Herzogs 3. F.-H. Katona, 6000 K, BB, kg 
Cleminson + 
Bor. G. Springers 3j. F.-St. Zeie, 6000 K, DT Eg Taral Y 
J. v Lossoncays Bj. br. St. Mdmor, 5000 K, 57 kg 


S. Bulford 4 
L. v. Schosbergers 8j. F.-H. Páros, 2000 K, 66 Ae 
Aylin 0 


f. D. Wesckkeims 9j br Ht Tori, 100001, AE 
Jonek 

Tot. 190:10, Platz: 190, 58:50 auf Katone 
0 auf Ardska, Auf di anderen Pferde entiallende 
99 Irdrka, 89 Katona, 74 Piros, 105 Mámar, 
132 Tommy, Wett: D Zrdrla und Katona, 4 Páros, 
5 Mámor und Tommy, & Makerkö, Leicht mit vier Langen 
gewonnen; totes Rennen fur den zweiten Platz. Der Sieger 
Wurde wm 8000 K von Copt. Z. gekauft, Wert: 2950, 
2850, 3860 K. 


Newmarket 1904, 
Donnerstag den 29. September. 

THE JOCKEY CLUB STAKES. 10.000 sovs. 2800 m. 
Sir J. Millers 4j. br. H. Rock Sand v. Sainfoin— Roque- 
brune, 9 St. 11 Pf. (Blackwell) . 3: 02t. . D. Maber 1 

J. Muskers Bj. br. H, Henry the First, 8 St. 18 Pf. 
O. Madden 2 

Wiülam Rufus, 9 St 1l PE 
J. H. Martin 8 
R. H. Hennnigs 3j. Foundling, 8 St. 4 Pf. . J. Jarvis 4 
L. de Rothschilds 8j. St, Amanz, 9 St. 6 Pl. K. Cannon 0 

Herzog v. Wesiminsters 3j. Ryda? Head, 8 Si. 13 Pf, 
M. Cannon 0 
J H. Houldswortbs Aj. Zochryan, B St. A PL H. Aylin Q 
S. B, Joels 8j. S& Dems, 8 St 2 Pf... . W. Halsey O 
Königs Edward VII, 8j. Piar T St. 13 Pf. R. Jones 0 

A. James’ Sj. Red Rode, B Ste. 

Wett.: 5:2 Rock Sand und Henry the First, 7 St, 
Amant, 100:14 St. Denis, 8 Lochryan, 10 Rydal Head, 
100:8 Foundling, 38 Red Robe, 40 Williom Rufus, 100 


Desselbes 4j. F.: 


Pari, 
gewonnen; vier Langen zuruck der Dritte. Wert: 7495 sovs. 


BERICHTE. 


Pest, Herbst - Meeting 1904. 

Sechster Tag. Samstag den 1. Oktober. 

Der Tag der Riesenfelder. Schon lange nicht waren 
die Rennen eines Pester Reuntages so gut bestritten wie 
die vom Samstag. Am Grofen Handicap der Zweijahrigen 
nahmen achtzehn Pferde teil, für das Oktober:Handicap 
wurden gar zwanzig Pferde gesaltelt und auch in den 
anderen Rennen gab es recht gute Felder. Die beiden 
genannten Hauptkonkutrenzen wurden von den Außen- 
serern ássa bimbd und Camperdown gewonnen, dagegen 
siegten sonsl die Favorits. Bemerkenswert war der drei- 
dache Erfolg der Herzogschen Farben auf iani: 
Tokaj 1I, vnd. Glry. , 
* ImMaidenrennen führte Pislants vor Grándr 
Zsedényi und Tiborcz, die anderen folgten im Rudel bis 
auf A/gyom, die schon beim Meilensiazt aussichisios ge- 
schlagen war. In der kürzen Wand rückte Angolna vor 
und war bald Dritter hinter Pıslants und Grdndtas vor 
Tiborcs, Zsedenyi und Benedictus. Bei Begion des Gulden- 
platzes wich Grdndtos, dagegen brachen innen Benedictus 
und außen Standard hervor und drangen auf Auslants ein 
Diese hlelt aber stand und siegte nach Kampf mit einer 
Lange gegen Benedictus, der ebensoweit vor Standard 
rm 


H. Jones 0 | 


Nach harten Kampf mit sndertbalb Langen ` 


Im Verkaufsrennen II. Klasse wies Zofay 77, 
den Weg vor Zo, Zoilelie und fnyérmyal, Tiger IL. 
war Letzter. So kamen die Pferde am die kurze Wand 
in die Gerade, wo /to wich und Karids und Tigra aus 
der Nachhut hervorbrachen. Sie vermochien aber okay 77, 
nicht zu erreichen, die einen leichten Sieg mit drei Lange» 
gegen Karikdr errang. Tigra wor anderthalb Langen 
zuruck Dritte. 

Für das Große Handicap der Zweijahrigen 
wurden nicht weniger wie zcbizehm Pferde  pesatleli. 
Natürlich dauerte es ziemlich large, bevor die Bander der 
Startmaschine in die Hohe gingen. Endlich erfaßıe der 
Slarer einen günstigen Moment und im Rudel schoß das 
Feld davon, bloß Saone verlor elliche Langen. Rasch 
war es aber aufgelöst, Gere be rössdm [hrle vor Sage 
Donk, Megint, Heldin und Onkel Fritz, dann kamen 
Lady Russel, Rózsa bimbó, Galanterie und Barbár. Die 
Führende bog mnt gulem Vorsprung als Erste in dre Gerade 
ein. Bei Beginn des Guldenplatzes war Sage Damk ge- 
schlagen und Biere bim34 erschien neben Gyere be rózsám, 
die er alsbald passierte, Innerhalb der Distanz nahm Megint 
das Rennen suf, konnte aber Adzsa Dimió nicht erreichen, 
die leicht mit einer Lange siegte. Zweı Langen hinter 
Megini war Gyrre be rdesám Dritte vor Lady Russel. 

Im Marden-Verkaufs-Handicap der Zwei- 
jabrigen sah man nach gegebenem Siartzeichen Ca/abrias 
Und Seemde wn Vorderlreffen vor Biberach, Kacsérliny, 
Tonya, Miss Flora uod Mary. Nach einem Drittel des 
Weges zog Biberach am die Spitze vor Kacsérliny und 
Miss Flora, noch vor der Distanz übernahm Aaczerldny 
die Führung und sicherte sich einen ausgiebigen Vorsprung, 
wahrend Mirs Flora, Calabrias und Tornya aw Biberach 
herangingen. Kuezerläny siegle schließlich leicht mit vier 
Langen gegen fiss Flora, welche eine Kopflange vor 
Calabrias den Richter passierte, 

Im Oktober-Handicap ging das Riesenfeld von 
zwanzig Pferden zum Start. Nach verhaltoismaßig kurzer 
Zeit selate sich die Gesellschaft in Bewegung wit Aus- 
Cake von Deen, die beim Start stehen blieb. Vorne 
sah ian Master Jack und Ormdd und hinter ihnen 
galoppierten fast in emer Linie Csipd, Malupre, Rabulist, 
Harcsos und Talvolta. Master Jack halte gule Führung, 
die er sich auch nicht entwinden ließ, als Ormdd bei Be- 
ginu des Guldenplatzes auf ihn einzudrivgen suchte. 
Diesen hielt er ganz sicher, als aber vor den Tribunen 
mit Riesensalsen Camperdown hervorbrach, war Master 
Jack nicht mehr im stande, auch diesen Anprall abzu- 
wehren. Camperdown siegte nach schönem Karopfe mit 
einer Lange gegen Muster Jack, den zwei Laugen von 
dem im letzter, Moment hervorgebrochenen £cerkilencessds- 
«gy im Ziele (rennten. 

Im Verkaulsrennen sprang Confrafer als Erster 
ab vor Glory, bald aber setzte sich Cassandra an die 
Spilze und führte in scharfem Tempo vor Comfrater und 
Glory. 800 m vor dem Ziele machte sich Glory na die 
Verfolgung von Cassandra, erwischte sie am Ende des 
Guldenplatzes und schlug sie leicht mit vier Langen, Fünf 
Langen zurück war Agnes Dritte, 


Siebenter Tag. Sonntag den 2, Október. 


Seit dem Tage des St, Stephans-Preises hat der Renn- 
platz im Stadtwaldchen keinen derart starken Besuch anf- 
zuweisen gehabt wie vorgestern. Das Wetter war sehr 
günstig und so wollte denn keiner der zahlreichen Sport- 
freunde der ungarischen Hauptstadt den zu erwartenden 
Kampf nm das St Leger versäumen, Leider kam es zu 
keinem heißen Endgefechte, wenn auch das Rennen noch 
interessant genug war. Ai schied namlich sehr früh 
aus der Reihe der ernsten Bewerber aus, auch Block berg 
war bald geschlagen, Ma blies vor dem Guldenplatz zum 
Rückzug und so balte es Com amore nur mit Rhodope zu 
tun, die er sehr sicher schlug. Vor Jahresfrist ungefähr 
bat er zum erstenmal die Aufmerksamkeit auf sich 
gelenkt und seit damals bat er einen Siegeszug gefeiert 
wie nat wenige Vollblüter des Landes. Die übrigen Ereignisse 
lraten in deo Hintergrund und es ist mur zu erwahnen, daß 
Tramer Harry Milne drei Sieger zur Wage zuruckführte, 

Der Zuglóer Preis sank zum Zweikampf zwischen 
Sada Jacco und P Ar herab, Prior führte vom Fleck weg, 
vergrößerte seinen Vorsprung immer mehr und siegte leicht 
mit funi Langen. 

Im Welter-Handicap waren South Star und 
Frusk: am schnellsten weg, bald aber schob sich Tural 
an die Spitze vor Sowth Stur. Rosch rückte auch Gondos 
vom letzten Platze vor und in der Mitte der kurzen Wand 
war er bereits Zweiter hinter Tara? vor Fruska, Montana, 
South Star und Fogoly. Mit einigen Langen Vorsprung 
bogen die Führenden vor ihren Gegnern in die Gerade 
ein, noch vor der Distanz war Gondor geschlagen und 
Taral galoppierte vorne allein. Vor dem Golderplaiz nahmen 
South Star und Fogoly das Rennen auf, Taral war aber 
nicht zu erreichen und siegte sicher mit einer hulben Lange 
gegen South Star, die anderthalb Langen wor Fogoly 
eintraf. 

Fur des St. Leger wurden Ma (Taral), Keringo 
(Bonta), Misi (S. Bolford), Rhodope (Janek), Blocksberg 
(Cleminson) und Com amore (Krouzil) gesattelt. Ai lief 
als Schritimacher für Aerimgo und Rhodi Vor dem 
Rennen entwickelte sich mach ein lebhoíter Wellmarkt, 
wobei namentlich Cor cmo und Ma stark geweltel 
wurden. Die sechs Pferde nahmen in der Reihe Cow 
amore, Keringo, Rhodope, Ma, Mizi und Blocksberg vor 
den Bandern der Maschine Aufstellung und der Starter 
entlied sie in einer Linie. Dann stürmte Miri an die 
Spitze und vor den Tribunen hate er bereits klare 
Führung vor Ma, Keringo, Rhodope Blocksberg und Com 


amore. Diese Ordnung blieb unverandert bis zum 
2000Meler-Start, worauf Rhodope vorrückte, um bald 
Zweite hinter Afisi vor Ma und Azrimgs zu sein. Beim 


Meilenpíosten ging Keringe an Ma vorbei, in der kurzen 
Wand schob sich auch Alocksberg vor und galoppierte, 
wahrend Mic: inzwischen von der Tete verschwunden war, 
als Dritter hinter Rhodope und dem wieder aufgerückten 
dMa. Als die Pferde um die Ecke bogen, sah man außen 
Con amore aus der Nachbut hervorkommen, und als 
300 m vor dem Ziele Keringe und Blocksberg pge- 
schlagen waren und sich auch Ma in Nölen befand, er- 
schien er neben Rhodoge. Vor dem Guldenplaize passierle 


Con amore diese Sinte und schlug sie sicher mit fünf 
Viertelangen. Funf Langen hinter Rhodope und zwei 
Längen vor Bloksberg war Ma Vierter. Nachstehend 
geben wir die Siegerliste des Rennens und die Stamm- 
tafel von Con amore: 


Sieger im St. Leger. 40000 K. Fur Drei). 2800 m 
‚Seit 1896 60.000 K. 


Be 


itzer 


Buetaucer 
Imir Athol 


Compagnie Liam  |Osburne N 


K. Heger Kladrub|Wbueley | 1 
ek, Val V 
D 


age Dono 


D T f 
Arlelido Kahıarzı e | 
iai hamna Fenn à 
Frost v Blaskovia Madden |’ 


Aristide Raltaarl 
Fürst Mori» v. 1l 


ec |E 
I 
Bar. Gustav Sprmger|Walnwrighr | 
Graf Moriz Balerh: t 4 
Bar. ban Spriugen 
1 ! 
Is v. Bee ` 
ser fà 
* tunm Ly ae 4 
Urs! Nik. Enerhäzy "yai * 
Malin | Graf Mor Eswrbazy 


Cau busean. 


Bowman f^ 


grar Em Tonyaty 
LAND 


Gea A, v- Redline P 
"a Lie Es 
| tar. 8. Usebiritn 


Comp. Metoblonn 


u u Sa 
A. Dreher 


Graf D Wenckheim 
Grat E. Degenfal 


Qr. 1, Tepuimanndortiucker 
P LSW H 
1 1. TranttwonsdormlRronm) — |« 


Adıma à 
|arker 


Wedeüe 19 |Voltigeur 2 
Ki (Galopin 3 ya en = 
che "sr? 
E polt [Merope 
a Eins T Harkaway 8 
a| ls anga | 0m ® _Ipocahontae 
H Adeline Ton a 
E [tie Fairy 
SI in 5 (West Australian 7 
E J$ og [Pieveian n pokin 5 Joes Girt 
|Autoerat 1 
a| IS Gre ieren Eet 
(Orlando 18 
e Vesuvionne (Gladiator 18 
-—L Venus 
3 (Nomminster 8. [Tonchstone 1 
4| [e [Camduscan 19 ME 
F isis er [Southdown 
5 wia Dayre T — — 
NH rare Eime Ra over an 
Louis Tambion y 
2 e Bonne (y Louisa 
[s Rataplan 3 [The Baron 34 
È | | [Kotiearum 3 Pocahontas 
SZ Gë [The Provost a 
$ = x 
8 |Sweetmeat 21 
"aa Cd e 
[The Hermit 12 
[pmpetous Bess ra Mowbray 


1, 2, 4, 5 Rennfamilien, 3 Renn-Sire-Familie, 8, Il, I2, 14 Sire- 
Familien, die anderen Seitenfamilien. 

Im Nursery-Handicap sah man nach gegebenem 
Siarizeichen Agnes Forras, Tätizold und Gulhver in Front 
vor Madslaine, Coma Berenice, Lisa Blits und Bona sera, 
Bardedas blieb beim Start stehen.- Agnes Forrds hatte 
guie Führung, und als an der Distanz Zëecht und 
Guläwer geschlagen waren, schien sie ganz leicht gewinnen 
zu konnen. Da brach vor dem Guldenplatze Róna hervor 
und nun mußte Agnes Forrds doch gefordert werden, um 
den Anprall von Róna mit einer Lange abschlagen zu 
können. Kbensoweit zuruck war Madelaine Dritte vor 
Coma Berenice, 

Im Verkaufsrennen waren Reclame und Royal 
Flush am schnellsten auf den Beinen und ihnen folgten 
auf großerem Abslande Rendetlen, Derese und Columbia. 
Die beiden Freigenannten blieben immer vorne, Reclame 
hielt Royal Flush stets sicher und berwang ihn sicher 
mit einer Lange. Anderthalb Langen zuruck wurde Co- 
!umbia als Drilte placiert. 

Im Pehély-Preis führte Makerló vor ` Pires. 
Jdibu und Katona über eine Meile, worauf Páros an die 
Spitze ging. Noch vor der Einlaufsecke aber wer er in 
Nöten und JMfa£er/ó ergriff neuerlich das Kommando und 
siegte leicht mit vier Langen gegen /niska und Xatna, 
die in totem Rennen den Richler passierten, 


NOTIZEN. 


SORRENTO wurde für den Staatspreis uber 2800 
am Donnerstag genannt, in dem er unter anderen auf 
Nemes, Kagus und den Russen Rostund treffen kann. 

EINEN SCHWEREN VERLUST bat das Gestüt 
Schlenderhan des Freihero E. von Oppenheim erlitten. 
Schottland, die Mutter von Real Scotch und Brachvogel, 
ist eingegangen, 

BARON M. HERZOG gewann am Samstag in 
Pest drei Rennen mit Sam/oy, Glory und Tokay Hl, am 
Sonntag saltelte Trainer Harry Milne die drei Sieger 
Prior, Tara! und Reclame. 

MATCHBOX und Tokio, die heiden Napagedler 
Hengste, wurden an den bexden letzten Pester Renntagen 
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RENNEN. 


PROGRAMME, 
Pest, Herbst-Meeting 1904. 
Achter Tag. Dienstag dën 4. Oktober. !/,8 Uhr. 


Rollhal Express 3.86 Ag ` Angolna Bj. ke 
Princess Nelly 3j- . 54h » — Gránalos ĝi E 
Small Money 3j. .54!, » — Beloved 8j. > 
Donath 3j. 54, » Benedictus 3j. . -PG e 
Voltaire 3. . . .56 Standard 3j. . . Bd, » 
Hipparion 8j.. . .56 œ 

I, WELTER. HANDICAP, 4400 K. 1400 m. 
Példa 4j „62 Gallium 6j. . 48 
Othmar 4j Orcus 3j. .. 
Mar n Fruska 5 
Tahia Fi Coralie : 
Bedacht 3j. Bitor 8j. 
Szemermes 4j Benedictus 8j 
Wood Päter Matador 3j. 
Angola 4j.. . 

III. HERBST-PREIS. 12.200 K. 2000 m 
Hal .. . Eh je Marsa 3... . 50 
Bogár 3. » — Tyrann 8j. 
Rabulist Jj. | . En » Taral 3j. 
"Vaduz 8j. . , . . 56% » Széll csend Dë 
Jenkins 4j. 65ta »  Fadinard " 
Dolomit 3j. ‚bi, a Prior di, . 
Meltósagos Bei, » EE sj. 


IV. MAIDEN-VERKAUFSR D. ZWEI]. 2509 K. 
m 


Hunczul . Ai Ag o Wonder... - 
Virgonez ... 49 e A 
Victoria . . . . . BE'ja» "Trés comiq 
Rhetor .. .. 49 » Bisi Bei ... » 
Wattmanun . . , 49. n Oglander .,, 68 » 
Seene, . SÉ Kata... . Dik e 
Erdekes , . .- dOh u Magda ... . n 
Format a Glance , Aë, » Tora... „day > 
uno Ah ` Ven... BB e 
nard Td * Manual .,..,88 » 
Osztrolenka » Tommy a DUES 
Lilomfi .. , .. ` Obsitos .. .. A8 e 
Midinetie Pla . -49 >» 
V. VERKAUFSR. D. ZWEIJ. 2500 K. 1000 m. 
IO Ae Midineite ... 52 Ae 
50 » ` Making ... 50 * 
= DÉI a Fogli . 2... . 48» 
de Sr. 50 
wen . . A8 Kous., . 59 
Cainka Panpa . .48/, » Magda» n Aën, m 
Lancer . . . . - Däi » Toma ARIA v 
sexos "AU Get? 52 » 
Wa... ABI. v wu» 
Boite à surprise . 48tj, » ` 
ee, e E A > 
Per... 52 o» AB, v 
Anode Aë =» Obsitos „50 a 
Très comique, . , 59 » Almansor RI 
VI. HANDICAP. 4400 K, 2000 m, 
...600 kg Kortes dl. . , 60 Ag 
r Exzas Bj. 40 » 
»  Ordensfex D... 49], 
a  Tyramn 9j. MU 
* — Matador A. LR 
» Tiborez 3... . . nk » 
» 
NENNUNGEN. 


Wien, Oktober-Meeting 1904. 
Fünfter Tag. Sonntag den 23. Oktober. 


v. Ge WIENER HERBST-ST.-CH. 12,000 K. 
6400 m. 
Zo Aresin-Fattons 4j. br. St Marcheuse, 
rat Fr. Auerspergs 6j. Sch-St. Corek I7. 
Vikt. v. Mautners 6j. F.-W. Soes, Gj br. W. Tohaj 
und 5j. dbr. W, Aere, 
Paul Mtaviks 6j. br. St. Aydjas und Dj. br. H. somf. 
Mr, Pauls 6j. dbr. W, ANfa-Néha, 
Pz, Max Eg. Taxis dj. br. H. To/mdes 
Arp. v. Tbassys 4j. br, St. Figyelem. 


REUGELD-ERKLÄRUNGEN. 
wien, Oktober-Meeting 1904. 

Neunter Tag. Sonntag den 30. Oktober. 

IIL GRAF HUGO HENCKEL-MEMORIAL. 
23.000 K. 2j. 1600 m. 

Es sind stehengeblieben: Michelangelo, Niesa, Gyere 
de rössdm, Vino Tinto, Menydorgos, Näzsurım, Barbar, 
Tiger I., Arató, Patience, Galante: ie, Egerlander, Hadrian, 
Visegrád, Liliomfi, Pärtüto, Kukuruz, Gyorgy, Gondolat TI, 
Courmacher, Vanda, Sec Madelaine, Droll, Giddy 
Girl, Likypia, Rézsa bimbó, Yupuriha, Orbene, Nöpseh, 
Sage Dank, Horkay, Yundh, Tissa vessző. 


Handbuch für Hindernisreiter. 


Von Victor Silberer und Otto Baron Dewitz. In elegantem 
Original-Sporteinbande. 


Preis 6 Kronen = 5 Mark 40 Pt. 
„Allgemeine Sport-Zeitung“, Wien. 


Verlag: 


RESULTATE. 


Pest, Herbst-Meeting 1904. 
Sechster Tag. Samatag den 1. Oktober. 
Gute Bahr. 

I. MAIDENRENNEN. 4100 K. 1800 m. 
Bar. M Herzogs 3j. br. St. Pislanss v. Matchbox— Thrift- 
less, 55 Ae (Heath) - . 2:00. , . . . ‚ Cleminson 1 
Capt. Tereys Sj. br. H. benedictus, SÉ, Ag. . Baines 9 
L Zangens 3j. schw. St. Standard, 55 àg . Koblicsek 3 
Mr. Tincolos 3j. dbr. H. Zedéier, 564, Ze . Lewis 4 
Gf. St. Forgach' 3j. dbr. St. Argyom, 51], Ag *) 
Gottwald 0 
L. v. Krausz 3j. F-H, Tibores, 56”), Ze Martinkovich 0 
P. Mraviks 3j. F.-H. Angolna, DÉI, Ae. . . Milburn 0 
W. Pickenpacks 8j. br. H. Grdndtos, 56°), kg . Teral O 
Gests. Somosi 3j. F.-H. Persurgrise, 564, &y Wallinglon 0 
Tot: 21:10. Platz: 10, 396:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 46 Persurprise, 
48 Zsédényi, 131 Angoina, 169 Grdndtos, 940 Tipores, 
607 Benedictus, 688 Angyom, 1033 Standard. Wett.: 
DL Pislants, 5 Grändtos, Persurprise, Tiborca und 
Zredenyi, & Anpolna, 10" Benedictus, 19 Angyom und 
Standard. Nach Kampf mit einer Lange gewonnen; eben- 
soweit zurück die Dritte. Wert: 2960, 760, 260 K. 
II. VERKAUFSR. II. KL. 3500 K. 2j. 1400 m. 
Bar. M. Herzogs F.St. Tokaj ZI. v. Tokio—Panzerechse, 
10.000 K, 54: Se (Heath). 1.29%, . Taral i 
A. Epyedis br. H. Xaritas, 6000 K, 52 Rg . . Lewis 2 
A. Drebers F.-St. Tigra, 6000 K, 50%. ig Cleminson 3 
L. v. Krausr! br. H. Tdny£rnyaló, 6000 K, 52 ke S 
J. Fries 
Obi. J. Aresin-Fatlons br. St. Heideibeere, 6000K, BOL &g 
Krouzil 0 
Gf. P. Feslelics' br. H, Tiger A£. 6000 K, 5223 Baines 0 
N. Györgyeis br. H. 7to, 6000 K, 52 &g .5. Bulford O 
P. Mraviks br. St. Toitette, 6000 K, 47 Ae? Bocskai O 
R. v. Zomborys F-H. Kuli, 6000 K, £9 5g Walkington 0 
Tot. 23:10. Platz: 84, 106, 2:14:50. Auf die 
anderen Pferde «ntfallende Quoten: 47 Heidelbeere, 
16 Zdnyernyaló, 96 Karikas, 103 Kuli, 158 Xo, 220 Tigra, 
264 Toilette, 441 Tiger II. Wet: V], Tokaj A, hy 
Heidelieere, 4 Tänyirnzald, 5 Ito, 1 Kuli, & Karikás, 
10 die anderen. Schr leicht mit drei Langen gewonnen! 
anderthalb Langen zurück die Dritte. Auf die Swgerin 
erfolgte keic Anbat. Wert: 2960, 280, 160 K. 
TH. GR. HANDICAP D. ZWEIT. 12,600 K. 1500 m. 
Gests. Somosi F.-St. Rista bimbd v. Queen's Connsel— 
Szoke rózsa, 524, Ze (Ball) 1:64, Walkington 1 
Gf. El, Ballbyanys br, H. Megint, 6b Ae R. Huxtable 2 
Emst v. Blaskoyits’ br. St. Gyere be rössdm, 4814, Ae 
Holmes 8 
Eog. Boross’ dbr, St. Zady Russell, 424, Ag . Barton 4. 
Gf. L, Trauttmansdorfis br. St. Sage Dank, Eat, kr 
Krouzil 0 
Gf. D. Wenckheims F.-H. Vadkan, Bin, Är. . Bonta O 
A. v. Jaross’ F.-St. Galawferue, 59 kr Marlinkovich 0 
Gf, M; Arco-Zinnebergs F.-H. Onkel Fritz, DU, Ae 
5. Bulford 0 


L, Egyedis br. H. Harbdr, Bin, Ag... . . . Lewis O 
Ga, FH. Zuma venen Alle hy. "` ` "En 
MS Tace be. E Pari, AR dec 
G. v. Rohonezys F.-H. St. Gellert, Dé Ag. Pretzner Ò 
Gt. Tass, Boite, ES. Heldin Hg. . R. Poole D 
Ant. Drehers br. H. Prototyp, 45'ja Ag . . . , Baines A 
Bar. Gust. Springers br. St. a a. Ae Fetting 0 
P. Mraviks br. H. Taps, 42 kg ..... . Bocskai 0 
Gf. P. Fesletics* F.-St. Deed An, kp... Tom Q 
V. v. Mautners br. H. Zecturer, 40 kp . . Stehno 0 


Tot.: 188:10. Platz: 372, 95, 044:50. Auf die 
anderen Pferde eotfallende Quoten: 35 Barbár, 86 Megint, 
108 Zisa wessos, 170 Sage Dank, 185 Barkis, 218 
St. Gellert, 958 Gyere be rissdm, 960 Prototyp, 315 
Galanterie, 332 Onkel Frite, 343 Lady Russel, BB Lec- 
turer, 409 Heldin, 433 Vadlan, DU Alike, 1013 Taps, 
1605 Bayonet. Weit. 11, Mégint, 3 Barbdr, B Vadhan 
und Tissavessso, 10 Barkis, Galanterie, Gyere be röesdm, 
Sage Dank und Prototyp, 12 Heldin, Lady Russel, Rózsa 
bimbó und St. Gelléri, 16 Onkel Frits, 90 Bayonei und 
Lecturer, 96. Alike und Taps. Leicht mit einer Lange ge- 
ne: zwei Langen zurück die Drüte. Wert: 10.000, 
1880, 


IV. MAIDEN -VERKAUFS-HCP, 


D. ZWEI]. 


G. v. Robonczye schw. St. Kacser/dny v. Kezdet— Klarnel, 
491), kg (Kalai) 5, Pretzner 1 
J. v. Lossonezys br. St. Miss Flora, . Janek 2 
P. Mraviks br. H. Calabria, 50%, dr. . . . Lewis 8 
L. v. Schonbergers St. Tornya, 48ih Ag. S. Bullord 4 
Gf. A, Pejacsevichs' br. H. Oglander, 60 kg . Szigeti O 
Gf. S. Wimpffens br, St. Eta, 594, A . Krouil 0 
Gf. M. Arco-Zinnebergs F-St. Rumpelstuhlchen, DÉI, Ka 
Walkington 
Bar. Sigm, Uechtritz’ Hom SH EZ 
Capt. Zs. br. H. Odsıtor, D8'l, Ae .... Bonta Q 
Gf. Tass, Festetics’ br. Sende, 55 Àg R. Huxisble 0 
Bar, M. Herzogs F.-St, Mary, DL, äg . . Cleminson 0 
G. v. Borbelys br. St, Flóra, Ai", Bg |. . . Baines 0 
Tol.: 58:10. Platz: 88, 99, 94: 50. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quolen: 30 Biberach, 56 Miss Flora, 
67 Calabria, TI Stende, 326 Tornya, 358 Mary und 
Flöra, 318 Eta, 449 Obsitos, 582 Oglander, 653 Rumpel- 
stuhlchen. Wett.: 2 Biberach, 2, Kacadrläny, 3:, Saende, 
4 Miss Flora, 6 Calabrias, Mary und Tornya, B Obsitas, 
10 Fóra, 12 Rumpelstuhlchen, 14 Eta, 33 Oglander, 
Leicht mit vier Laugen gewonnen; eine Halslange zurück 
der Dritte. Die Siegerin wurde um 5500 K zurückgekanft. 
Wert: 1960, 2210, 160 K. 
VC OKTOBER-HANDICAP. 10.200 K. 1100 m. 
. v. Kraus! 4j tr. H. Camperdown v. King Monmouth 
— Arabella, 48! £r (Hansi) 1:07%, . . Marlinkovich 1 
L. Egyedis 3j. br. H. Master Jach, D2, Ae .Lewis 9 
G. v. Rohonezys 3j. br. H. Eserbilenenssdzegy, Bäi Ze 
Pretzner 8 
Fetting 4 


M9 Ze 


Taral? 0 


Bar. S. Uechtritz 3. hr. H. Cups, be ig. . 


Tower ro Eege 


Gf. E. Degenfelds a. dbr. W. Royal Flush, 68 Ae Janek 0 
A. Baltezzis 4j. br. St. Bon ser, DÉI, 2g , Seidemaon 0 
GI. EL Batibyanys 6j. br. W. Ormöd, Dill, Ae 

R. Huxtable 0 


Gf, B. Esterhàzys 3. F.-St. Zelhem, DA hg . . Smejda 0 
A. Drehers Sj. F-H. Aabulist, 53% Ls - . Cleminson 0 
Capt. Zs. 3j. br. H. Salute, 53 he . . Bonta 0 
P. Mraviks 3j. E.-St, Dercse, 53 Ze - . Milburn 0 


GI. Toss. Festetica' 6j. dbr. H. Durban, SÉ, kp 
Walkington 0 
W. Ismeros, 52 bg . . . J. Fries O 
br. W. Maiupri, 4) kg. . Krouzil O 
3j. br. H. Harcoos, 49 kg S, Bullord 0 
EL v. Blaskovit 4j. F.-St, Palus, 46%, kg. . Holmes 0 
N. Gyorgyeis 6j. E-St. Biri, 45! A. . . . Baines O 
Bar, G. Springers 4j. br, H. ZaZvolta, 481), Ae R. Poole D 
Bar. H. Konigswarters dj. br. St. Belle of Hernals, 42 Ae 


L. v, Krausz 8j 


Barton 4 
V. v. Mantnera Bj. br. Hi Hipsarion, SE Szilagbi 0 
coL: 109: 10. Plate: 46, 120, 158: 50, Auf die 


anderen Pferde entfallende Quoten: Ki SE 70 Malupri, 
16 Master Jack, 126 Eaerkilenezssázegy, 140 Csipó, 179 
Durban und Harceos, 210 Rabuhst 227 Valus, 258 
Salute, 999 Royal Flush, 317 Belle of Hernals, 387 
Lelkem, 896 Dercse, 415 Talvolta, 501 Aipparion, 110 
Bon soir, 2860 Biri, Weti.: 4 Caipó, Malupri und Ormöd, 
G Salute und Ismeros, 7 Master Jack, B Durban und 
Rabulist, 10 Dercze und Zserkilencassdzegy, 12 Belle of 
Hernals, Bon soir, Harcvos, Camperdown, Lelkem, Royal 
Flush und Valus, 16 die anderen, Nach Kampf mit 
einer Lange gewonnen; zwei Langen zurück der Dritte. 
Dercee blieb beim Start stehen. Wert: 8000, 1500, 500 K. 
VI. MERE AE 9500 K. 1600 m. 
Ber. M, Herzogs Bj. Fw. Glory v. Pasrtor—Glorvina, 


4000 X, 55%, Ae (Heath) 1:43. . . . . Janek 1 
Gi. A. Pejacsevich' 4j. F.-St. Cassandra, 2000 K, 52 kg 
Pretzner 9 
J. Petanovits! 4j. br. St: Agnes, 2000 K, 481, Ae *) 
Lukasic 3 
Gf. A. Henckels 3j. dbr. H. Confrater, 2000 K, 50 kg 
. Fries 4 
V. v. Mautners 3j. br. St, Saratoga, 4000 K, ABl, de ^i 
c 0 
Gsts. Somosi 5j F.-W. Matchboy, 4000 K, SEI, k 
Ee 


Tot: 17:10, Platz: 58, 62:50. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quoten: 35 Cassandra, bb Cunfrater, 
119 Matchboy, 07 Agnes, BBB Saratoga, Wett DL 
Glory, 14, Cassandra, 4 Confrater, 6Matchbey, T Saro- 
toga, 10 Agnes. Leicht mit vier Langen gewonnen; funf 
Langen zurück die Dritte, Auf den Sieger erfolgte kein 
Anbol. Wert: 1970, 270, 170 K. 


Siebenter Tag. Sonntag den 2. Oktober, 
Gute Bahn, 


I. ZUGLOER PREIS, 4100 K. 2000 m. 
Bar, S. Uechtritz' 3j, F.-H. Prior v. Bona Vista—Peterhead, 
SO (H, Mil): .2:119, . v «7. s Taral 1 
Bar. M. Herzogs H. F-St. Sada Facco, 58 hg Cleminson B 
Tot.: 98: 10, Auf Sada Yacco eutfallende Quote: 19. 
Weit: 19, auf Sada Jacco, 1, Prior. Leicht mit fünf 
Langen gewonnen, Wert: 2960, 760 K. 
3L WELTER-HANDICAP. 4400 K. 1800 m. 
A. v. Pechys fj. = H. Taral v, Tokio— SS bei, Ae, 
(H. Milne) . 35%, Taral 1 
N. v. ee SU br. SE South Star, 50 Ae 
Holmes 9 
L. v. Schoshergers 3j. dbr, W, Fogoly, 40], Ar Baines 3 
A. Wachsmanns 8j. br. St. Fruska, Ge , . Weisse 4 
Gf. L. Trautimansdarfis 3j. F.-H. M. DI, Ae 
Krouzil 0 
Erost v, Blaskovits’ 8j. F.-H. Gondos, BB Eg . . Janek Q 
J. Petenovits! Sj. F.-St, Montana, 66% Ae Zweete 0 
Gf. Tassilo Festetics’ 3j, br. H, Dolomit, 55 ke. 
R. Huxtable 0 
Bar. G. Springers 9j. br. St. Per bene, 41, Ag . Lewis 0 
V, v. Mautners 4j. br. St, Angola, 49 kg , . S. Bulford 0 
Mr. Albert Woods 3j F.-H. Kozdk, 49 Ag , . Pretzner 0 
Obl, St. v. Csiszars 8j, br. W. Matador, 44°], kg R. Poole 0 
Tot.: 27: 10. Platz: 78, 134, 86 :50, Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 42 Dolomit, 6B Fogoly, 
189 South Star, 134 Nugommorv, 169 Angola, 190 Per bene, 
911 Matador, 494 Montana, 444 Gondos, 450 Kosdk, 
TIA Zruska, Wett.: Ufa Taral, Pa Dolomit, 8 Fogoly, 
8 E Gondos! Nugommoru und South Star, 
10 Kozák, Montana und Per bene, 12 Fruska und Matador . 
Sicher mit einer halben Lange gewonnen; anderthalb 
Langen zurück der Dritte, Wert: 9950, 950, 350 K. 


III. ST. LEGER. 75.000 K. 3j. 2800 m. 
Gf, L. Trauttmansdorfis F.-H. Con amore v Maichbox— 


Grisette, 56 Ag (H. Reeves) . 8:049, , . Krouzil 1 
GI. E. Degenfelds F.-St. Rhodope, bf, A . . . Janek 2 
Gf. E. Bstlhyanys F-H. Ma, 06 p... . Taral 3 
Capt Georges br. H. Blocksberg, 56 kg. . Cleminson 4 
Gf. E. Degenfelds br. H. M 56 g . . . Bonta 5 
Dess. F.-H. Mizı, 56 $ 218. Bulford 6 


Tot: 20:10. Platz: 76, 190:50. Auf die anderen 
Pferde enlfallende Quoten: 31 Ma, 42 Keringo, Rhodope 
und fizi, 99 Blocksberg. Wett.: D Com amore, 1%), Ma, 
3 Keringo, B Rhodope, 19 Blocksberg, 50 Aer, Mixi lief 
als Schriltmacher für Keringo und Rhodope, Sicher mit 
fin Viertellangen gewonnen; fünf Langen zurück der 
Dritte, zwei Langen vor dem Vierten. Wert: 63.000, 8000, 
4000 K 

IV. NURSERY-HCP. 4400 K. 2j. 1000 m. 

A. Diehers schw, St. Agnes Forrás v. Bennilthorpe— 

Agnes Osborne, 56 Ze (Adams) 1:01%, . Cleminson 1 

Ernst v. Blaskovits! F.-H, Róna, 49 Se . Krouzil 2 

G. v. Kohonezys F.-St. Madelaine, 461. kg . Pretzner 3 
L. v. Schosbergers F.-St. Coma Berenice, 48 kg 

S. Bullord 4 

M. v, Lazareffs Scb. 


Bar. G. Springers F.-H. poser hp... 


. Lewis 0 
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durch Con amore und Pislants, beziehungsweise durch 
Tokaj II. und Taral zu Siegeschren gebracht. 


M E. BLANCS FARBEN werden im Prix du 
Conseil Municipal unvertreten sein. Weder Caius noch 
Gouvernant werden an den Slart des reichen Rennens 
kommen, 


EIN POPULARER SIEG war der von Chatsworth 
am Samsteg im Newmarket St. Leger in Newmarket. 
Der Hengst trug die Farben des Königs vou England 
zum Siege. 


SCHÖNE UBERSCHUSSE wurden am Samstag 
und Sonntag m Pest in einzelnen Verkaufstennen erzielt. 
so aul MoPer/á 4000 K, auf Kacsériány 3500 K und auf 
Reclame 1300 K. 


MR W. C. WHITNEYS Gestüt wird am 10. Ok- 
tober in Newmarkel versteigert werden, nachdem der Sohn 
des Verstorbenen dasselbe nıcht forifubren will. Es kommen 
xwe) Valerpferde, Afeddler und Hamburg, sowie EQ Mutter- 
stuten zur Aution. 


IN DEUTSCHLAND will man schon wieder eine 
neue Rennbahn anlegen. Die »Aktiengesellschaft Seebad 
Heringsdorfe hat in der Nahe des geuannien Bades ein 
Terrain erworben, auf welchem im nachsteu Jahre Rennen 
abgehalten werden sollen. 

ROYAL FLUSH, Talvolta, Belle of Hernals und 
Malufri haben nun zwei Jahre nacheinander ohne Erfolg 
am Oktober-Handicap in Pest teilgenommen. Ormöd, der 
heuer als Favorit slartete, hat das Handicap vor zwei 
Jahren als Außenseiter gewonnen. 

ELF STARTERS machten das größte Feld in den 
Jockey-Club-Stakes aus, und zwar war dies in den Jahren 
1895 und 1902 der Fall. 1896 und 1904 wurden je zehn 
Pferde gesattelt und das kleinste Feld, namlich fünf Pferde, 
bestrilt das reiche Rennen im Vorjabre. 

ZEHN PFERDE wurden für die Große Wiener 
Herbst-Steeple-chase genannt. Herr von Mautaer engagierte 
das Terzett Socius, Tokaj und Aconit und Herr Paul 
Mravik sicherte Zromf und Mydjas die Laufberechtigung. 
Sonst wirden noch eingeschrieben Marchewse, Corelli IL, 
Niha-Niha, Figyelem und Tolmács. 

GROSSE QUOTEN gab es in den letzten fünf 
Jahren auf die Gewinner des Großen Handicaps der Zwei- 
jahrigen in Pest, und zwar auf Bretos 696: 10, auf Valor 
46: 10, auf Agnes 888: 10, auf Bogdr 187 10 und auf 
Rossa bimbó 188: 10. Auf den beiden billigeren Platzen 
waren die Quoten auf Bierg bimbó 226.10 und 282:10. 

ADAM, der rechte Bruder von Ajax, gewann am 
Freitag in Maisons-Laffitte dem sioggewohnten Stalle des 
M E. Blanc das XIII. Biennial de Maisons - Laffitte, 
indem er Znpanet, Palmetta und zwei weitere Gegner 
hinter sich ließ. Iu dem mit 15.000 Franken dotierten 
Prix de l’Esenut desselben Tages war ein belgischer 
Rennstall, der des M. F. Brugman, mit Foxeutener er- 
folgreich, 

IN CHANTILLY ereignete sich am Donnerstag 
bei der Morgenarbeit ein schwerer Unglucksfall. Der 
Dralifhrige Les Meoitiers geloppierte, als Roitelet, ein 
Jahrling aus dem Stalle des “Trainers Carters, scheute und 
mit Les Moitiers karambolierte. Beide Pferde kamen zu 
Fall, Koltelet war sofort tot, Les Moitiers wurde mit 
schweren Verletzungen vom Platz geführt. Beide Stoll- 
burschen kamen mit leichten Kontusionen davon. 

LE SANCY kam am vergangenen Mittwoch in 
Malnons-Laffitte als Vaterpfetd zu reichen Ehren. Nachdem 
im Prix de la Saone der Ze Sawcy-Sohn Xeres gesiegt 
hatte, endelen im Prix de la Medilerranee gleich drer 
Pferde in Front, deren Vater Ze Sazcy-Produkte sind. 
Ex waren dies Adrian v, Champignol, Zadisias IV, 
v. Edouard III, und Samarie v. Le Samarıtaiv, Den 
glanzendsten Sieg ersirlit nber Hebron v, Le Sancy— 
Clementina, indem er dem Frix du Volga auf sein Konto 
wem 


IN NEWMARKET wurde am vergangenen Freilng 
dos erste Oktober-Meetiog zum Abschluß gebracht. Das 
Programm des Tages enthielt zwei bedeulepdere Kon- 
kurrenzen, die Rows Memorial Stakes und das Newmarket 
Oktober-Handicap Im ersigenannten Rennen schickte der 
Starter sechs Zweijahrige auf die Reise, von denen Poly- 
melus gegen Stadtholder und Standen siegte. Das New- 
market Öklober-Handıcap, welches über die Derbydistanz 
führt, sah Gatseradle in Front vor D’Orsay, Pieria und 
acht anderen Pferden. 


MEDDLER v. St. Gatien- Busybody ist jetzt das 
bervorragendste und erfolgreichste Vaterpferd Amerikas, 
dean seine Produkte gewannen heuer bereits 180.685 Dollars 
auf, der Rennbahn. Wahrend der St. Gatien-Sohn aus Eng- 
land eingeführt wurde, sind die beiden nachsterfolg- 
zeichsten Hengste auf der Liste zwei Amerikaner, nam- 
Tich Ben Brush v. Bramble— Roseville mit 144.061 Dollars 
und Hamburg v. Hanpover—Lady Reel mit 97.358 
Dollars. Uber 50.000 Dollars brachten noch sieben Vater- 
pferde auf ihr Konto, namlich: Bem Strome (88.114), 
Goldfinch (85.960), King Eric (16.890), Kingston (15.547), 
Hastings (12.690), Atheling (08.041) und Sir Dixon 
(64 804). 

DIE JOCKEY CLUB STAKES, die am vergangenen 
Donnerstag in Newmarkel zur Entscheidung kamen, 
nahmen folgenden Verlauf; Nach einem sehr gelungenen 
Start setzte sich Ryda! Head an die Spitze des Feldes 
vor Auck Sand, Henry the First, St. Amant, Piari und 
Zachryan, hinter dem als zweites Treffen der Rest folgte. 
William Rufus schloß das Feld ab. So kam die Gesell- 
schaft ohne Veranderung in der Ordnung bis zu den 
Buschen, wo Piari in Nöten war und ganz zurückfiel 
Hier nahm Henry the First, der links neben Rock Sand 
galoppierte, das Rennen auf, gefolgt von Wılham Rufus, 
der immer mehr nach vorn drang und Foundling, wahrend 
der Rest, 
Head und St. Denis lagen, geschlagen folgte. Henry the 
First und Rock Sand engagierten sich zu einem ver- 
zweifelten Kampf, aus dem Rock Sand mil anderthalb 
Langen als Sieger gegen Henry the First hervorging, 
wahrend dessen Stallgefahrte Wiliam Rufus vier Langen 
zurück den dritten Platz vor Foundling besetzte. 


an dessen Spitze der zurückgefsllene Aydaz' 


TRABEN. 


RESULTATE. 


Wien, Herbst-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Sonnstag den 2. Oktober. 


I. RENNEN IL KL. F. DREIT. 1000, 300, 200, 
100 K. 2600 m. 
Gests. Puszia-Bereny br. St. Zady Simmons v. Lee Sim- 
mons—Lombardia, 9600 m Capovilla 4:19 (1:395 1 
Gests. Kaplanhof br. W. Famos, 2640 m . A. Winkler 2 
Dess. br St. Flora Stranger, 2640 ® . . . M. Wüss 3 
Cav. Gms, Rossis schei, H. Ergo, 9660 m Biondelli 4 
Kasp. Bartensteins R.-H. Zoabd;? B, 2600 m Schiederer 0 
W. Schlesinger & Cos, brsch. H. Aesch, 9600 m 


J. Brown 0 
Leopold Wankos br. St, Gut genug, 9660 m `. Ederer Q 
Rud. Schrameks dor. H. Vertes, 2090 m . . . Zöhrer 0 


Franz Blahaks br. H. Michel Warmck, 9800 m Bes diequ 
Franz Mileks br. H. Champagne Ruinart, 2600 m 
O. Dieffenbacher disqo, 
Leopold Hausers br. St. Adele H., 9600 m 
E Brown disqu. 
Dess. br. St. Ada Æ., 2600 m. . . . . Switser disqu. 
Tot.: 25:10. Platz: 88, 42, 59:25. Guldenpl.: 
Tot.: 96.10. Platz: 31, 38, 50:25. Zady Simmons er- 
hielt 300 K Rekordpramie. Miche? Warwick wurde 
Champagne Ruinart wegen unreiner 
und Ada H, wegen Galoppierens 
siert. 


Ir. KAT. 1900, 300, 200, 100 K. 


Wilh. Helmers j. br. H. Zola v. Trouble—Zorka, 2826 m 

H. Dieffenbacher 4 : 28° (I : 35°) 1 

Johann Schwarzingers A. dbr. H. Liliomfi, 2825 m Bes. 2 

Gests. Puszta-Bereny 4j. br. W. Zora Simmons, 2175 n 

Capovilla 8 

F. Krechts 4j. dbr, St, Frassi Æ., 2850 m . . Ederer 4 

Georg Pillats 4j. dbr St. Mac Vera Girl, 2075m Neid O 
GI. Nik. Keglevich' A. br. H. Apres Káta, 2175 m 

M, Wës 0 

Gests. Kaplanhof 4j. br, St. Bor, 2800 m A. Winkler 0 
Leopold Hausers 4j. Sch.-St. Nachtschatten, 9800 m 


H. Browa 0 
Ignaz Pute' 5j. dbr. H. Jason, 9800 m . . Bes, 0 
Kaspar Bartensteins Bj. F-H. Landlord, 989B m 
Schiederer 0 
W. Schlesinger & Cox 5j. br. H. Zriedau, 9825 m 
J. Brow: O 
Cav Giuseppe Rossis 5j. br. St. Radlerın, 2850 m 
Biondelli 0 
Hary Godderidges 5j. dbr. St Zphigenia, 2900 m 
H. Dieffenbacher 0 
Tot: 48:10. Platz. 48, 56, 111: 95. Guldenpl.: 
Tot: 36:10. Platz: 46, 62, 109:95. Zola erhielt 700 K 
Rekordpramie. 


III. INTERN. RENNEN. 1400, 300, 200 K. 2600 m. 


wegen Galoppiereus, 
Gangart, 


Adele H. 


d:91) 1 
600 m 


W. Schlesinger & Cos. Bj. F -St. Lady Canstantina, 9015 m 
J. Brown 8 
Ira Ryersons5j. br. H. Kentucky Wilkes jr, 2660 m Bes, 4 
Ignaz Zöhrers 6j. P H. Wilhelmi, 2575 m Bes. 0 
Rud, M. Ditmars 4j. Sch.-St. Apasia, 9800 m . Nelson U 
Koblert & Schwarzingers D. br. H. Zimbus, 2625 m 
Schwarzinger ( 
Walter Winans fj F.St. Creocía, 2660 m , Armstrong 0 
Max Reiners Tj. br. St. Princesse Naphta (fr. Princesse), 
650 m d ` Keefe 0 
Gests. Wienerwalds 8j. br, St, Pive A, 2700m Miller O 
Gests. Wola 9j. br. St. Dolly Dillon, XB m Bodimer 0 
J. Morgenstern & S. Ruzickas Dj. br H. Ortscher, 2600 m 
Tappan disqu 
Josef & Moritz Weinigers Bj. F.-St. Mary C., 3675 m 
Mac Dowell disqu. 
Tot: 39:10. Plat: 48, 95, 48:25. Guldenpl.: 
Tot: 36 10. Platz: 47, 194, 47:25. Nerina W. erhielt 
1300 K Rekordpramie Mary C. als Zweite wurde wegen 
woreiner Gangart und Galoppierens, Ostscher wegen un- 


| reiner Gangart disqualifiziert. 


IV. KARL BURGER-PR. 6£00, 2500, 1500, 1000, 
500 K. 3j. 28 i 
Gests. Kürmend R-H. Bexedief v. Wilburn M —Tiliy 
Brown, 2800 m . Ryerson 4:30: (1 : 291) 1 
J. Morgenstern & S. Ruzickos br. H. Aventurier, 280 m, 
Tappan 9 
Ant. Bauers br. St. Zora, 2300 m Schrutz 3 
Harry Godderidges hr. H. Wintslichreiber, 9800 m 
E. Dieffenbacher 4 


Gost. Wöss' br St. Pexi, 2800 m M. Wöss 5 
Geste. Morienhof br. H. Swell, 2800 m . . Schick 0 
Gesis. Wola schwbr. H. Akoe, 9800 m . Bodimer 0 
Leop. Waukos br. H. Patriot, 2300 m Ederer 0 


Gustav Wüse! R.-Sl. Zia Simmons, 9800 m A Winkler 0 
Leop. Hausers lbr. H. Zeile H., 2800 m. H. Browa D 


Rud, M. Ditmars R.-H. Bankdan, B0 m. . Nelson U 
Dess. F.-St. Baronin L., 2800 m J. Brown Q 
Leop. Hausers schwbr. H. Alepgo H., 2800m ` Switzer 0 

Tot: 11:10. Platz: 97, 32. 32:25. Guldenpl.: 


Tot. 11:10. Platz: 28, 35, 36: 25. 
V. RENNEN I. KAT. 1400, 303, 200, 100 K. 
2800 m. 
Gests. Körmend 4j.F H. Gold Boy v. Prince Watwick— 
Riga, 2800 m — . ^. Ryerson 3:57? (1 : 319) 1 
Gust. Wüss' Bj. br. W. Judilauınsfohlen, 2195 m 
M. Wës 2 
Leopold Wankos 4j, F-H. Zweifel, 9600 m. . Ederer 3 
J. Morgenstern & S. Ruzickas 4j. R.St, Flirt, 9695 m 
Tappan 4 
W Schlesinger & Cos. 4j. R.-St. Zens, 2600 m 
J. Brown 0 
Rud. M. Ditmars 4j. br. H. Aufpasser, 200m Nelson d 
Ignaz Putz’ Tj br. H. Baldur, 9625 m . . Engelmeier D 


Harry Godderidges Tj. br. St, Zeie, 2650 m 
H. Dieffenbacher 0 
Gests. Wienerwald 4j. dbr. St, Antonia, 2650 m Miller 0 
Gests. Kaplanhof 5j. br. St. Dairy, 2650m A. Winkler 0 
Tot: 21:10. Platz: 38. 49, 239:25. Guldenpl, : 
Tot.: 21.10. Platz 40, 54, 118:25. Gold Boy erhielt 
3300 K Rekordpramie. 
VE HANDICAP IIE KAT. 1000, 300, 200, 100 K. 
2700 m. 
Rud. M. Ditmars 3j. br. St. Agathe H. v. McVera— 
Hattie Holt, 9868 m. . . Ryerson 4 : 225 (1: 359) 1 
Karl Weinbardts 4j. br. H. Öbersteiger, 9810 m . Bes. 2 
Ignaz Putz’ Dj. dbr. H. Jason, 9810 m . . Engelmeier 3 
Mr. Roberts 4j. F.-St. Ninfa WA, 9883 m . . Schick 4 
Franz Krechts 5j. dbr. St Cozerte, 9100 m . Ederer 0 
Friedrich Paggs 4j. Sch.-H. Zum Beispiel, 9700 m Nirschl Ù 
Ignaz Putz’ 3j. R.-St. Gerda, N15 m .. Bes 0 
Dr. Richard Kastners 3j. br. H. Zowenritier, 9126 m 
H. Dieffenbacher 0 
Georg Pillats bj. br. St. Extrasckers, 9760 m. Neid D 
Kaspar Bartensteins 4j. R.-H. Waldgeist (fr. Erikönig), 
MO m 2.0.2 4 5 Schiederer D 
Karl Neidls 6j. br. St. Sweet Briar, 9800 m 
Dieffenbacher Q 
Gustav Wüss' Sj. Falb-St. Ondine, 9800 m . M. Wäss 0 
J- Morgenstern & S, Ruzıckas A. br. St. Lady Smith, 
2800 . . Tappan A 
Karl, 9B10 m 
J. Brown 0 
Rad. M. Dilmars 3j. br. St. Anne Æ., 9835 m Nelson O 
.. 214 - 10. Platz- 180, 113, 138: 25. Guldenpl. 
Tot.: 243 : 10. Platz: 173, 83, 229: 25, Agathe H. erhie 
1100 K Rekordpramie, 
VII. ZWEISPANN. DISTANZFAHREN. 1500, 
500, 800, 200 K. 6000 m 
Bar. St. Sepnyeys 5j. dor. St, Hannah v. Aleandre— Hanna 
und bj. dbr. St. Zulihe v. Alcandre—Taliho, 6000 m 
Prz. Th. Ypsilanti 11 34" (1: 505) 1 
Mr. Horsefools und Kar) Kreipls 4j, Scb-H. Sa mer's 
und 8j. Brsch-W. Vidra, 6090 m . . Dr, Trebitsch 2 
Josef v Berurieders Bj. Sch.-St. Márta und Bj F.-St. 


Zaiten, DÉI m e Beh 
Anton Durvays a. Sch.-H. Polegeny oud 8j Sch H, Troubie, 
6450 m . ‚A, Piatnik d 


Gests. Thamischs 5j. br, St, Turi Tari und Bj. schwbr. W, 
Simamdl, 0000 a... un. Lipplt düiqu. 
Tot: 57:10 Platz: 36, 98:98. Guldenpl. Tot.: 
1:10. Platz: 99, 26:25, Juri Tarí— Simandt als Erste 
wurden wegen unreiner Gangart disqualifiziert, 


BERICHTE, 


Wien, Herbst-Meeting 1904. 

Vierter Tag. Sonntag den 2, Oktober, 

Der schönste der bisherigen Renntage des Wiener 
Herbst-Meelings war unzweifelhafi der vorgestrige. Nicht 
allein das Hauptrennen des Tages brachte einen sport- 
lichen Genuß ersten Ranges, sondern auch olle übrigen 
Konkvrrenzen nwhmen einen äußerst spannenden Verlanf, 
fast alle wurden nur nach scharfstem Kampfe gewonnen, 
Der Karl Rürger-Preis fiel on Benedict, der sich auch 
diesmal wieder seinen Gegnern turmhoch überlegen zeigte 
und mit 1-20? die beste Zeit brachte, die bisher in diesem 
Rennen verzeichnel werden kounte, Die Rennen, welche 
bei prachtvollem Herbstwetter und außerst zahlreichem 
Besuche vor sich gingen, nahmen nachstehenden Verlauf: 

m Rennen I. Klasse fur Dreijnhrige 
sicherte sich Zady Simmons vom Starte weg die Fuhrnng 
vor Champagne Ruinart, Aesch und Michel Warwick und 
als die Tribünen passiert wurden, war Afiche! Warmich 
ausgeschieden, Flora Stranger, Adele H. und Famos hatten 
sich angeschlossen. Hinter den Baumen fiel Atesch zurück, 
Famos ging an Adele H. vorbei, so daß donu in der 
langen Wand Lady Simmons Erste war vor Champagne 
Ruinart, Flora Stranger, Famos und Adele H. Bei der 
Rotunde sprang Champagne Ruinart ein und verlor 
Terrain und Lady Simmons brachte nun vor Flora Stranger, 
Famos, Champagne Ruinart, Adele H. und Ergo das Feld 
durch die Gerade. Bei den Pavillons mußte Champagne 
Ruinart dawn Adele H. und Ergo vorlassen, bei den 
Stallen schob sich Ergo vor Adele H. und nun änderte 
sich nichts mehr, sondern Lady Simmons trabte als über- 
legene Siegerin nach Hanse vor Famos, Flora Stranger, 
Ergo und Adele H. 

Im Rennen I. Kategorie war anfangs Mac Vera 
Girl vorne vor Egres Káta, Lord Simmons, Jason, Nacht- 
schatten und Zola. Sofort machte sich Zola ernstlich an 
die Arbeit und war vor den Tribunen Dritter hinter 
Mac Vera Girl und Zeres Kata und vor Lord Simmons 
und Jason, hinter den Baumen aber nahm er die Spitze 
vor Muc Vera Girl, Egres Kata, Lord Simmons und 
Jaton. Bei den allen kam Mac Vera Girl aus dem 
Takte und fel zurück, rückwarts kam Ziliomfi schon auf 
und als das Feld wieder ın die Gerade kam, war Zo/a 
Führer vor Lord Simmons, Egres Kdta, Liliomfi und 
Jason. Vor dem Guldenplatze rückte Liliomfi zu Egres 
Káta auf und überholte ihn in der rechten Wand, auch 
Jason ging an Egres Kata vorbei, so dal nun auf der 
gegenüberliegenden Seite Zeie Erster war vor Zord Sim- 
mons, Liliomfi, Jason und Egres Ed, Nun schob sich 
das Vorderirefien dicht zusammen, Ziliomf ließ im Ein- 
laufe Zord Simmons hinter sich und drang auf Zola ein, 
dieser wehrte jedoch den Angriff ab und passierte als 
Sieger den Zielpfosten vor Likomf, Lord Simmons und 
der zum Schlusse schon aufgebrachten Fransi A. 

Das Internationale Rennen sah vom Starte 
weg Wilhelmi an der Spitze vor Nerina W., Leopoldine T, 
Oetscher, Aspasia und Limbus, bald aber fiel Wilhelmi 
zurück und Nerına W. führte schon bei der Rolunde vor 
Leopoldine II, Oeischer, Wilhelmi, Aspasia und Limbus. 
So giog es durch die Gerade bis in die lange Wand, wo 
Kentucky Wilkes jr. und Lady Constantina hinter 
Nerina W., Leopoldine ZI. und Oetscher zu sehen waren 
und in dieser Reihenfolge kam das Feld auch an deu 
Tribunen vorbei Bei den Pavillons kam Kentucky Wilbes jr. 
aus dem Takte, Lady Constantina und Mary C. rückten 
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vor, so daß auf der gegenüberliegenden Seite Nerina W. 
Fuhrerin war vor Leopold ne I, Oeische:, Lady Coa- 
siantini, M ry C. und Kintucky Wülhes jr. Bei der 
Kotunde sprang dann Ogtscher ein und verlor Terrain, 
beim Kinbiegen in die Gerade kam Mary C. schon auf 
und im Einlaufe konnte Mary C. his hinter Nera W. 
vor, welche als Siegerin an der Richlerloge vorbeikam 
vor Mary C, Leopoldine ÍT, Lady Constantina uod 
Kentucky Wilkes jr. Mary C wurde aber disqualifiziert 
und Leopoldine Il, Lady Constantina und Kentucky 
Wilkes jr. rückten auf die Platze vor. 

Der Karl Bürger-Preis versammelle Swel 
(Schick), Athos (Bodimer), Winkeischreiber (H. DieHen- 
Lecker), Patriot (Ederer), Zora (Schruz Lia Simmons 
(A. Winkler), Aventurier (Tappan), Achilles H. (H. Brown), 
Bankban (Nelson), Benedict (Ryerson), Pexi (M. Wóss), 
Baronin L. (J. Brown) und Alppo £. (Switzer) am Start 
Im dichten Rudel wurde das Feld entlassen, sofort sah 
man jedoch Benedict wunderbar vorgehen und bei der 
Rotunde war er auch schon Zweiter hinter Lora und vor 
Aventurser, Patriot, Athos und Winkelschreiber. Beim 
Eınbiegen in die Gerade kam Benedic! aus dem Takte, 
so daB Avemiurier Zweiler wurde, Benediel ging aber 
sofort wieder schon vor und bei den Stallen schob er sich 
an Aventurier, gleich darauf auch an Zora vorbei an die 
Spitze, so daß auf der gegenüberliegenden Seite Benedict 
Führer war vor Zora Aventurier, Patriot und Lila 
Simmons. So kam das Feld auch an den Tribunen vorbei. 
Vor dem Guldenplat sprang nun Zela Simmons ein und 
schied aus dem Vordertreffen, Winkslschreiber und Pexi 
dagegen schlossen sich an und bei den Stallen sah man 
daher Benedict aul dem ersten Platze vor Lora, Aven- 
turier, Patriot, Winkelschreiber und Pexi. Bei der Ro- 
tunde konnte daun Patriot nich! mehr mil und mule 
Winkelschreiber und Peai vorlassen, im Einlaufe war auch 
ora mit ihren Kraflen zu Eade, so daß Aventurier seinen 
Platz verbessern konnte. Benedict ging daher schließlich 
als Erster durchs Ziel vor Aventurier, Lora, Winkel: 
schreiber und Pexi, 

Im Rennen I. Kategorie ging Enns mit der 
Fuhrung ab vor Zweifel, Gold Boy, Aufpasser und Flirt, 
Enns und Zweifel strilten sich dann über eine volle Bahn 
um die Fuhrung, bis endlich bei der Rotunde Gold Boy 
mich ernstlich am die Arbeit mache und die Spitze nahm 
vor Enns, Zweifel, Kiirt und Lisbeth. Vor den Tribunen 
kam Enans aus dem Takte und Zweifel war nun Zweiler 
hinter Gold Boy und vor Flirt, Lisbeth, Baldur und 
Jubilaumsfohlen, in welcher Gruppierung auch die letzte 
Toor angetreten wurde. Jetzt begoon Jubilaumsfohlen 
loszulegen und giog bei den Stallen an Baldur und 
Zisbeth vorbei, beim Lagerbwuse mußte ZZirt, bei der Ro- 
tunde auch Zweifel weichen nnd heim Einbiegen in dic 
Gewinnseite crabte Fubllaumsfohlen schon hinter Gold 
Boy. Subilaumsfohlen versuchte nun such Gold Boy zu 
erreichen, er gelang ihm uber nicht, sondern Gold 
trabte als Sieger nach Hause vor Jubilaumsfohlen, Zw 
und Fitri, 

Im Handicap IE, Kategarie entließ der Starter 
dus Feld mit Casette als Fuhrerin vor Zum Beispiel, 
Gerda, Extraschers und Ondine.und als es dorch di 
Gerade gmg, war Cosette nach Erste vor Gerda, Zum Bet: 
spiel, Extraschers, Waldgeist und Sweat Briar, Vor den 
Tribunen sprang Gerda ein und fiel zuruck, schnell fand 
ale aber wieder die Gangart und hinter den Baumen war 
sie schon Fuhrerin vor Waldgeist, Öbersteiger, Cosette 
und Jason. Ohne wesentliche Anderung kam die Gesell- 
schaft so in die Tribünenseite, wo Gerd: wieder aus dem 
Schwunge kam, wodurch Waldgeist die Fuhrung erlangte 
vor Obersteiger, Jason, Sweet Brr, Agathe H. und 
Ninfa W. Bei den Pavillons schob sich Obersteiger vor 
Waldzeist, auch Yason ging au letzterem vorbei und auf 
der gegenüberliegenden Seite ssh man nun Obersteiger 
als Führer vor Jason, Ayuthe H, Waldgeui und 
Ninfa W., Agatha H, konnte dann bei der Rotunde an 
Jason vorhei und im Einlaufe schritt Agathe H. zum 
Angriffe auf Oberstaiger. Sie hatte auch Erfolg, denn im 
Ziel fing sie ihn ab und Agathe H. war daher Siegerin 
vor Obersteiger, Jason und Ninfa W, 

Im Zweispannıgen Distanzfahren gingen die 
Gespanne an der Reihenfolge un Zari—Sımandl, Hannah 
—Tatiho, Sa mer's — Vidra, Volegény— Trouble und Märta 
—Taldry auf die Reise. In der zweiten Runde konnten 
Marta—Taldny an Volegeny— Trouble vorbei, sonst trat 
keine Anderung ein. Zuri Tari—Simandi, welche als 
Erste dos Ziel passieren, wurden disqualifiziert, so daß 
Hannah—Talıho den ersten Preis errangen vor dem Reste. 


DAS WIENER HERBST-MEETING. 
Iv. 

Wie ein jedes Rennen, m welchem ein Pferd 
zum Starte kommt, das seine Gegner weitaus über- 
ragt, an Interesse verliert, so war dies auch bei 
dem vorgestrigen Karl Bürger-Preis der Fall Das 
Rennen bot jedoch einen so hohen sportlichen 
Genuß, daß man den kampflosen Sieg leichter ver- 
schmerzte, Es war tatsachlich ein Anblick, der 
jedem Traberfreunde das Herz im Leibe lachen 
machte, als man Benedict vom Starte weg an die 
Spitze fliegen sah, als man sah, wie er schon nach 
ungefähr 700m vollkommen Herr der Situation 
war und mühelos und ohne sich auch nur einmal 
strecken zu missen, den reichen Preis sich holte, 
Benedict ist eine Klasse für sich, die Besten seiner 
Altersgenossen reichen derzeit bei weitem nicht an 
ibn heran, und dach befinden sich darunter ein 
Aventurier, eine Lora, eine Lila Simmons, eine 
Pexi u. s. w, Pferde, welche gewiß auch zu den 
besten zahlen, die bisher der österreichisch-ungari- 
schen Traberzucht entsprossen sind, Azenturier und 
Zora smd beide fast auf eine Stufe zu stellen, der 


Hengst verdient jedoch infolge seiner größeren 
Ausdauer den Vorzug und diese gab auch vor- 
gestern den Ausschlag und verhalf ihm zu dem 
zweiten Platz vor der zum Schlusse schon stark 
müden Zora. Diese drei Pferde machten das 
Rennen unter sich aus, der Rest hielt sich in 
respektvoller Entfernung, auch Win&elschreiber und 
Pexi, die den vierten und fünften Platz besetzten, 
gingen um Langen hinter den Vorgenannten durchs 
Ziel. Außer diesen ware nur noch Lila Simmons 
zu erwahnen, welche anfangs sehr schön im Rennen 
lag, dann aber einen bösen Fehler machte und 
dadurch so viel Terrain verlor, daß sie schließlich 
nur mehr als Sechste den Richter passieren konnte. 
Vom Reste machte sich nichts mehr bemerkbar, 
nur Patriot konnte anfangs sich vorne halten, die 
scharfe Gaugart jedoch schnürte ihm zum Schlusse 
die Kehle zu. 

Die zweitklassigen Dreijahrigen kamen in dem 
den Tag einleitenden Rennen zum Worte und 
auch bier gab es keinen Kampf, sondern Lady 
Simmons ging als uberlegene Siegerin durchs Ziel. 
Sie hat nun einen Rekord von 1: 395, der jedoch 
nicht die Grenze ihrer Leistungsfahigkeit be- 
zeichnet und die Zee Simmons-Tochter von einem 
weiteren Erfolge nicht abhalten solle. Sehr gut 
liefen wieder Famos und Flora Stranger, ebenso 
wie Ergo, die in ihrer Klasse am meisten zu 
können scheinen. Gut genug versagte auch diesmal 
ebenso wie Adele H. 

Einen heißen Favorit gab es im Rennen 
TL Kategorie in Fee: Káta, der Hengst konnte 
jedoch den Erwartungen nicht entsprechen, er lief 
bei weitem nicht so gut wie am zweiten Tage 
des Meetings und endete daher unplaciert. Es 
war vielmehr Zaio, der wieder zu Siegesehren 
kam, für welche er eine Sekunde opferte. Diesen 
Verlust hat Zola diesmal Zonë zu verdanken, 
welcher anfangs wieder nicht in Schwung kommen 
wollte und erst zum Schlusse schön aufgebracht 
wurde und beinahe Sieger geworden ware. Lange 
wird jedoch Zz/íomfi micht mehr auf einen Erfolg 
warten lassen, was auch von Zord Simmons gilt, 
der eine beachteuswerte Rolle in dem Rennen 
spielte. Lange Zeit hielt sich auch Zosen recht 
gut, im Einlaufe mußte er jedoch Franzi K. 
weichen, die jetzt erst in Ederers Handen zur 
Geltung kommen kann. 

Ein sehr hübsches Rennen war das inter- 
nationale, Nerina W. hielt zwar vom Starte bis 
ins Ziel ihren ersten Platz sicher, so sicher, daß 
sie auch trotz des neuen Rekords von 1:31 io 
den kommenden Rennen zu beachten sein wird; 
der Kampf um die Platze aber war ein sehr ab- 
wechslungsreicher und harter, Anfangs waren es 
Leopoldine II. und Oeischer, zum Schlusse kamen 
Lady Constantina, Mary C. und Kentucky Wilkes jr. 
auf, und dieses Quintett engagierte sich im Kin- 
laufe zu einem erbitterten Kampfe. Mary C. wurde 
zwar Zweite, sie verfiel jedoch der Disqualifizie- 
rung, so daß Leopoldine IT. das zweite Geld erhielt 
vor Lady Constantina und Kentucky Wilkes jr. 
Leopoldine 11. bestatigte dadurch wieder ihre gute 
Form, die beiden Amerikaner hatten jedoch viel- 
leicht vor ihr geendet, falls sie früher freie Bahn ge- 
fanden hatten. Von Zady Constantina ist nun wohl 
gewiß bald ein schöner Erfolg zu erwarten, 

Das Rennen I, Kategorie war ein Ringen 
zweier Meister der Fahrkunst, Ryerson hinter Gold 
Boy und M. Wöss hinter Jubilaumsfohlen fochten 
einen Endkampf aus, wie man einen schöneren 
nur sehr seiten zu sehen bekommt. Ryerson behielt 
die Oberhand, er forderte semem Hengste das 
Letzte ab, Gold Boy gab es auch und ist nun auf 
einem Rekorde von 1:31? angelangt. Fur dieses 
Jahr wird Go/d Boy durch diesen Verlust wahr- 
scheinlich kalt gestellt sein. Großartig ist die 
Leistung Jubilaumsfohlens, er muß weit unter 1:28 
getrabt sein, um Gold Boy, an welchen er 125 m 
abgab, so bedrangen zu können. Überraschend gut 
t sich auch Zwerfel, der Dritter wurde vor Piiri, 
die sich ebenfalls sehr angenehm bemerkbar machte 
Beide konnten noch vor Beziehen der Winter- 
quartiere auf besseren Platzen zu finden sein. Voll. | 
standig versagte Antonia, auch Enns lief schlechter 
als man erwartet hatte, und Darsy zeigte wieder, 
daß sie ganz außer. Form ist. 

Ryerson brachte auch im Handicap III. Kate- 
gorie Eine Meisterleistung. Obersieiger sah in der 
letzten Tour beim Lagerhzuse noch wie der sichere 
Sieger aus, da kam aber Agatke 4, aus dem 
Hintertreffen berangebraust, im Einlaufe lag sie 
schon dicht neben ihm und im Ziel war Obersteiger 
geschlagen, um die kürzeste aller Nasenlanger. 


Agalke H. holte sich bei diesem Siege einen | 


Rekord von 1:353, sie scheint jedoch das Zeug 
in sich zu haben, auch diesen noch verbessern zu 
können. Volle Anerkennung verdient Odersieigers 
Leistung und es ist zu hoffen, daß der Hengst 
heuer noch Gelegenheit haben wird, diese ehren- 
volle Niederlage ausgleichen zu können. Sonst waren 
noch Jason und Ninfa W., unter den Placierten 
zu finden, wahrend Achmed Karl, der mit einer 
guten Chance ins Rennen gegangen war, diese 
durch Galoppieren vergab. Auch Zady Smith und 
Waldgeist liefen nicht so, wie man erwartet Latte. 

Von den Gespannen, welche an dem Zwei- 
spannigen Distanzfahren teilnahmen, sind wieder 
nur JMária— Talány zu erwahnen, welche zwar 
diesmal nur den dritten Platz besetzten, durch 
ibre Gangart jedoch sich den ungeteilten Beifall 
der Freunde des Fahrsportes erwarben. 


Das Rennen IL Klasse 
welches die erste Nummer des heutigen Programmes 
bildet, konnte Adele H. gewinnen, falls sie Famos und 
Alice N, zu schlagen vermag. Eine Überraschung konnte 
Brutus bringen. 

Das Renee I. Kategorie durfte Jubiläums 
fohlen, falls er so gut lauft wie vorgestern, Antonia, 
Wechselbalg und die Vertreter des Schlesinger-Stalles in 
einen scharfen Kampf verwickeln, dessen Ausgang voll- 
kommen ungewiß zt. Auch Princesse Naphta und Ama Z, 
sind nicht aus dem Rennen und diese konnten leicht 
einen Strich durch die Rechnung machen. 

Im Rennen II, Kategorie sollten Achmed 
Karl und Waldgeist vorne zu finden sein, Ihre gefshr- 
lichsten Gegner haben sie in Alleniown, Lady Smith und 
Mac Vera Girl zu suchen, auch Sweet Briar wird viel- 
leicht im Endkampf zu finden sein. 

Im Hengsten-Preis scheint ein Kampf zwischen 
‚Pfeilschnell, Merry Simmons, Reservist und Brummber 
in Aussicht zu stehen, doch können auch die Vertreter 
des Rossi-Stalles und Gäste vorne zu finden sein. Jeden- 
falls verspricht das Rennen einem sehr interessanten 
Verlauf, 

Das Rennen I. Klasse für Dreijabrige sieht 
nach Rechnung wie ein gules Ding für Figuro aus, Vers 
sagt er, so ist das Rennen vollkommen offen, da Gut 
genug, Fatnitsa B, Lady Simmons und Ava mit fast 
gleichen Chancen zum Starte gehen. Eine Überraschung 
durch Kohinor oder Buha jst sehr leicht möglich. 

Im Rennen I. Kategorie kommen für den 
Sieg in erster Linie Acie, Liliomfi und Aristokrat iu 
Betracht, in zweiter Linie Wilburn T, Alice A. und 
Merry. Simmons, Geht Borrowman jas Rennen und ist er 
vollkommen auf dem Posten, bat er ebenfalls eine erste 
Chance, 

Das Verkanfsrunnen dürften Fainos, Pompds A 
Famos und Falkland J, unter sich ausmachen, aber auch 
Ailas und Zrémke sowie Ergo und Hey sind nicht unge: 
fahrliche Preisbewerber. 

Tips für heute : 

Rennen IL Klasse für Dreijährige: Adele H,— Famas. 
Rennen I. Kategorie: Yubilzumsfahlen = Antonia, 
Rennen IIT. Kategorie: Achmed Karl— Waldgeist 
Hengsten-Preis: Pfailschnell— Merry Simmons, 

Rennen I. Klasse für Dreijahrige: Aigaro—Gut genug, 
Rennen II. Kategorie: Aete—Liliomfi. 

Verkaufsrennen: Fainor— Pompas A, 


für Dreijahrige, 


NOTIZEN. 


EINEN DOPPELERFOLG konnte vorgeslern iu 
Wien das Gestüt Körmend verzeichnen, ındem es mit 
Benediet den Karl Bürger-Preis und mit Go/Z Boy das 
Rennen I. Kalegorie gewann. 

DIE REKORDS verbesserten am Sonntag in Wien 
Gold Bey von 1:34 auf 1:81, Nerina W. von 1:32 
auf 1:31, Agathe H. von 1:38 auf 1:85, Zola von 
1:86 auf 1:35 und Lady Simmons von 1 44 auf 1:40, 

AN REKORDPRAMIEN hate der Wiener Trab- 
renü-Verela am werten Tage seines Herbst-Meetings 
6700 K zu bezahlen, und zwar erhielten Gold Boy 
330 K, Nerina W. 1800 K, Agathe H. 110) K, Zola 
700 X und Zady Simmons 300 K. 

CAV. G. ROSSI bat von Graf Alois Dessewily er- 
standen die Jahrlinge Contessa Miller v. Deck Miller— 
Pava G. VL, Deck Miller P. v. Deck Miller—Pava G., 
Kedvenca v, Deck Miller—Szeles E, Madár P. v. Deck 
Miller—Madar H. und Meregduda P. v. Deck Miller— 
Merges C, ferner die zweijahrige Carignano-Tochter 
Fäva O. 

ES KAUFTEN Fursi Odescalchi von Graf Gabor 
Lónyay Limes? v. Star Middleton—Linka II. und Sillom 
v. Slar Middleton—Sari; Baron Bela Sennyey, ebenfalls 
von Graf G. Lónyay exi v. Bravado—Lysol und 
Puskds B, v. Bravado —Puskas, Der Schlesinger-Ställ gab 
an Herrn Oswald Veth Nora S. v. Alamito —Governess 
ab und Herr Josef Freisinger überließ an Herrn Deschauer 
Zulu v, Alcazar—Claremce Girl, = 


BRIEFKASTEN, 


»WETTE« in Wien, — Der Einlauf im vorjahrigen 
Traber-Derby war: Tulinerprinz, Robbie T, Märchen H., 
Saphir, Prins Robinson, Landkallunbe, Dominik und Herr 
Peter blieben aus. Geistinger kam nicht ins Geld. 

S. V. in Graz — In dea Rous Memorial Stakes 
in Ascot war das Resultat bisher nur einmal ein totes 
Rennen, und zwar 1901, wa Sonatura mit B St, 7 PL. 
und Lord Bobs mit 7 St.,12 Pf. den Rıchter ın gleicher 
Höhe vor ver Gegnern passierten. 
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